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Berlin N.W. Charitéstr. 1 
d. 12ten Nov. 1894 
 
Hochgeehrter Herr Kollege! [Georg Gaffky] 
 
Am 24. Nov. soll die Eröffnungsfeier in Hoechst sein, an welcher ich theil nehmen werde, 
und da möchte ich nicht wieder an Gießen vorbeifahren, ohne den schon lange gesagten 
Plan Sie zu besuchen zur Ausführung zu bringen. Nur weiß ich nicht, ob ich Ihnen bei 
Ihren vielen Rektorats-Geschäften gelegen komme. Sollte dies der Fall sein, dann möchte 
ich noch um eine ganz kurze Mittheilung bitten, ob es Ihnen angenehm ist, wenn ich bei 
Ihnen am 23ten oder am 25ten vorspreche. 
Haben Sie vielen Dank für den Cholerabericht und die beiden Separatabdrücke von Dr. 
Kutscher. 
 
Mit besten Grüßen 
Ihr ergebenster 
R. Koch 
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